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Heinrich Heine .

( Zu ſeinem 100 . Geburtstage . )

Sind es wirklich am 13 . Dezember ſchon hundert Jahre her ,

ſeit Heine zur Welt kam ? Der Kalender ſagt : Ja .
Wenn wir ſonſt hinter den Tag , der den Lebensbeginn eines

bedeutenden Menſchen bezeichnet , zum erſten Mal die dreiſtellige

Jahreszahl ſchreiben müſſen , ſo liegt ſein Leben und Schaffen
Har vor uns , wir können mit ſicheren , ruhigen Worten ſagen :

„ Das war er und ſo wirkte er, “ und brauchen nicht zu fürchten ,

daß die Zukunft eine einſchneidende Aktenrebiſion vornehmen
werde .

Um Heine und ſeine Denkmalwürdigkcit aber hat vor nicht

langer Zeit ein Kampf getobt , der weit über die rein literariſch

werthenden Kreiſe hinausging und bei dem Ketzer verbrannt wur⸗

den hüben und drüben . Und ſo ſchwankt denn ſein Bild von der

Parteien Haß und , wohlgemerkt , auch von ihrer Gunſt entſtellt

noch in unſicheren Linien vor uns , die rein nachzuzeichnen faſt

unmöglich iſt . Die „ Bejahung der Talentfrage “ iſt das einzige

unbeſtritten Feſtſtehende in dieſem Bilde . Vielleicht kein Dichter

hat das deutſche Sprachinſtrument mit ſo glänzender Begabung

für den Klang , wie er im Ohre tönt , für den rein muſikaliſchen

Tonfall gehandhabt , wie Heinrich Heine . Was aber hilft uns nun

zum auch nur rein gefühlsmäßigen Begreifen der Kämpfe und

Widerſprüche , die ſein Leben erfüllten , und die heute noch ſo laut

nachhallen ? Vielleicht die Coelheſchen Worte von Menſch und

Kämpfer und vom Menſch mit ſeinem Widerſpruch ? Wohl
kaum . Denn ſo herb und bhart, ſo fauſtiſch bei Goethe dieſe

Kämpfe und Widerſprüche auch erſcheinen mögen , leſen wir die

Worte recht und begreifen wir ſie im Goetheſchen Sinne , ſo quillt

auch aus ihnen das Grundgefühl der Ruhe , der Harmonie auf

Widerſpruch und Kampf wird hier ſchöpferiſch , er frißt ſich nicht

berzehrend ins Mark der Menſchen , er ſtört nicht „ die ſtetige

Folge der Dinge , die ihm zu thun gegeben ſind . “

Nicht aus allgemein Menſchlichem , ſondern nur aus ſeinem

Leben und aus ſeiner Zeit vermögen wir Heinrich Heine zu

verſtehen . Darum ſei ſein Leben kurz erzählt . Noch im alten

Jahrhundert wird er geboren . Iſt das nicht ſein erſter Witze
Er hat jedenfalls ſpäter manchen Scherz daraus gemacht , ja ,

ſogar das Datum verſchoben um geiſtreicher ſcherzen zu können .

Sein Vater , ein jüdiſcher Tuchhändler in Düſſeldorf , ein Mann

von „grenzenloſer Lebensluſt “ , aber weder geiſtig hervorragend ,

noch glücklich in ſeinen Geſchäften . Seine Mutter Betty , eine

herzensfeine , gek ildeteFrau aus einem jüdiſchen Adelsgeſchlechte,
war es hauptſächlich , die ſeine Erziehung leitete . Die reine

Dankbarkeit , die Heine ihr bis zum Tode bewahrt hat , iſt vielleicht

der edelſte Zug ſeines Weſens . Düſſeldorf war damals in Fran⸗

zoſenhänden und der junge Harry — Heinrich heißt er erſt ſeid

ſeiner Chriſtentaufe — empfangt auf dem zu einem franzöſiſchen

Lyceum umgewandelten Gymnaſium ſeine Schulbildung . Dann

ſoll er Kaufmann werden . In Frankfurt gebt es nicht . Er

läuft aus der Lebre , aber ſchon zwei Jahre ſpäter gründet ihm

ſein reicher Hamburger Onkel Salomon Heine in Hamburg ein

Kommiſſionsgeſckäft „ Harry Heine & Co . “ Es liquidirt nach
kaum einem Jabre und Heine gebt „ auf Univerſttäten “ . Seine

Verwandten wollen einen Advokaſen aus ihm machen , ihn aber

treibt der Wiſſensdrang , das Gefühl der Verpflichtung , das das

große Talent ſtets in ſich trägt , ſich zu entwickeln und auszu⸗

reifen . Denn der Dichter in ikm war in Hambura durch die erſte

und die einzige greße Liebesleidenſchaft ſeines Lebens . die Liebe

zu ſeiner Fouſine Amalie Heine voll erwacht . Sie ſollte ſich bald

in die tiefſte Bitterniß ſeines Lebens verwandeln , denn Amalie

heiratbete einen ßmplen Gutsbeſther . Uns aber ſchuf dieſe Liebe

die echteſten Stücke aus dem „ Buch der Lieder, “ die zunächſt ver⸗

ſtreut gedruckt wurden . Heine hat dann in Bonn , Göttingen und
555

Buntes Teuilleton .

— Ereentriſche Gelöbniſſe Liebender . Eine engliſche

Zeitſchrift berichtet ihren Leſern von einer ganzen Anzahl ver⸗

liebter junger Männer , die in der Erregung irgend einen unbe⸗

dachten Schwur thaten und dann auch die Energie beſaßen , dieſen

zu halten . Einige der amüſanteſten und ungewöhnlichſten dieſer

Vorkommniſſe ſeſen kier wiedergegeben . Vor wenigen Wochen

erllärte ein junger Ingenieur beim Frül ſchoppen mebreren

Freunden , daß er noch vor Ende dieſes Jahres oder vielmehr

FJahrhunderts verbeirathet ſein würde . „ Ab , ich wußte nicht ,

daß Du überbaupt ſckon verlobt wäreſt, “ bemerkte einer der Zech⸗

genoſſen . „Noch nickt , aber ich werde es ſein , bevor ich mich zum

Schlafen niederlege , das ſchwöre ich . “ Als der Jnieut einige

Stunden ſpäter im Hauſe ſeiner Herzenskönigin vorſprach , hörte

er zu ſeinem Verdruß , daß Miß Ellen auf mehrere Tage verreſſt

ſei . Wohin , wiſſe man nicht . „ Nun wirſt Du doch ſchlafen

müſſen , ehe Du verlobt biſt, “ neckten ihn die Freunde . „ Ich will

gehenkt werden , wenn ich das thue ! “ rief der auf die Probe ge⸗
ſtellte Freier , und in der That ſepte er es mit Hilfe zweier ſich
beim Wachen ablöſender Kameraden durch , fünf Tage und fünf
Nächte den Schlaf fern zu halten . Am ſechſten Tage kehrte die
grauſame Ellen zurück und erbörte den ſich nur noch mit Mühe
aufrecht erhaltenden Liebhaber . — „Ich folge ihnen Uberall bin ,

bis Sie verſprechen , mein Weib zu werden, “ ſagte ein Rechts⸗
gelehrter zu einer iungen Variſerin , deren Bekanntſchaft er nur

volle drei Jahre in Berlin ſtudiert : Geſchichte , Literatur und

Kunſtwiſſenſchaft und auch ein wenig Jus . 1825 machte er in

Göttingen ſeinen Doktor und erwarb in Heiligenſtadt „ das

Entreebillet zur europäiſchen Kultur, “ wie er es nannte , er wurde

unter ſchweren Gewiſſenskämpfen Proteſtant . Von dieſem Tage

an hat der allem Zwang abholde Dichter — trotz aller ſeiner

Verſicherungen des Gegentheils wiſſen wir ' s — das Chriſtenthum
ehrlich gehaßt . Das Opfer ſeiner Ueberzeugung war nutzlos ,

kaum begonnen warf er die Hamburger Advoktenthätigkeit

wieder von ſich. Nun kommen unſtäte Jahre , Jahre äußerlich

von häufigem Ortswechſel und Reiſen , innerlich von tauſend

Plänen und unruhigem Schaffen angefüllt . Er beſucht England

und reiſt ein Stück nach Italien hinein , er lebt bald in Hamburg ,

bald bei den Seinen in Lüneburg , bald auf den Nordſeeinſeln ,
bald in Potsdam , er hofft erfolglos auf eine Profeſſur , erſt in

Berlin , dann in München . In dieſen Jahren wuchs ſein ji

literariſcher Rubm ſich aus . Heine hatte ſeinen erſten gr

Erfolg nicht als Lyriter , ſondern als Verfaſſer der „ Rei

Das war für den Dichter verhängnißvoll . „ Die entkuſiaſtiſ

Aufnahme der ſcharfen Worte , die Heine gegen
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Adel und Kleriſei ,

gegen den keuchleriſchen Tugendpöbel der Reſtauration gerichtet, “

ſo ſagt Strodtmann , „die Kühnheit , mit welcher er einer ver⸗

logenen Geſellſchaft die chriſtlich fromme Maske vom greiſenhaft

wellken Antlitz riß und ihr den Spiegel ihrer eigenen Nichtigkeit

vorhielt , hatten den Dichter mit einem Zauberſchlage zum Volks⸗

tribun , zum Herold der öffentlichen Meinung gemacht “ . Als

dann der noch weit größere Erfolg ſeines „ Buckes der Lieder “

hinterdrein folgte , katte er ſein Autorrecht für alle Auflagen um

ein ſchon im Voraus verzehrtes Linſengericht — um einen Vor⸗

ſchuß von 50 Louisdor — hingegeben . Viel Geldnötke , die im

Lehen des an Sparen nicht dewöknten Dichters eine große Rolle

ſpielen , wären ihm ohne dieſe Unvorſichtigkeit erſpart geblieben .

So entwickelte er denn ſchon aus äußeren Gründen mehr

tiſchen Tagesſchriftſteller , den Literatur⸗ und

Kunſikritiker in und ging , um von allen deutſchen Preß⸗

rückſichten unbebindert zu ſein , im Jahre nach dem Ausbruch der

Julirevolution 1831 nach Paris . Die erſten Pariſer Jabre

ſind wohl die glücklichſten ſeines Lebens geweſen . Die franzöſi⸗

ſchen Revuen warben um ſeine Mikarbeiterſchaft und in Deutſch⸗

lend war er eine der gefeiertſten und beſtgehaßten , jedenfalls

eine der meiſtgenannten Perſönlichkeiten . Er ſcheibt von dort

an Hiller : „ Fragt Sie Jemand , wie ich mich bef ſo ſagen

Sie den Leuten : wie ein Fiſch im Waſſer oder bieſmehr ſagen

Sie den Leuten : wenn im Meere ein Fiſch den enderen nach

ſeinem Vefinden fragt , ſo antwortet dieſer : Wie Heinrich Heine

in Paris . “
Bald aber wurde es in ſeinem Leben wieder dunkler . Die

deutſchen Freunde verdarb er ſich mit ſeinem maßloſen Buch über

Börne . Die Heimatkſebnſucht und die Seknſucht nach der

Mutter krieb ien noch zweimal nach Deutſchland — de glänzende

wibfunkernde Satire „ Deutſchland , ein Wintermärchen “ war die

Frucht dapen — ſeine Ele mit Matbilde Mirat war wobl auch

noch ein Glück , aber ſein altes Nervenleiden trat mebr und mehr

kervor . Schen J845 fraf ihn als Folge ſtarker Erregungen , die

von Erbſchaftsſtreitigkeit mit ſeinen Hambarder Verwandten ker⸗

rührten , ein Pervenſckhloc , und vem Mai 1948 bis zu ſei ' nem

Fode am 12 . Februar 1856 laq er dann körverlich geläßmt , geiſtig

friſch bis zum lehten Aucenklick in der „ Matrapengruft “ , und

nur das unendlich zarte Verkältniß zu ſeiner „ Moyuche “ und die

treue Pflege ſeiner Krau trug ein ' ges Licht in dieſe entſehlichen

acht Jakre . Wafrlich , was en eiwa in Haß und Leidenſchaft in

ſeinem früenen Keßen geſündiel , er kat es ſckon bier auf Erden

abgeßüvt . Fiefes Mitleid erfft uns , wenn wir die bitterernſt

empfundenen lebten Lieder “ leſen die zum dichteriſch Größten ,

weil Wahrſten gehören , das er geſchaffen hat .

gegenſätze ſind es , in denen er ſein Leben lang
mit aleem ſeinem überlegenen Witz nicht in ſich

In . Er war der getaufte Jude , der

und doch liebte , und der den ange⸗
Er war der in Deutſchland Ge⸗

zoden hing und ſich in Frankreich

trotz aller Sympatlie . vil fühlte , und doch unaufhörlich

deutſcke Art mit ſcharfer Spo tlauge überſchüttete . Er war der

Volkstribun beſeelt von glühendem Freiheitsdrang und doch voll

von dem „ rein nervöſen Entſetzen vor jeder demokratiſchen Mittel⸗

mäßigkeit, “ ein Individualiſt , ein Gefühlsariſtokrat aus

äſthetiſchem Bedürfniß . Und ſchließlich war er der Dichter ,

welcher mit einer Zeit erwachſen und verwachſen war , deren ſeeli⸗

ſches Leben erfüllt war von den märcheninnigen und märchen⸗

grauſigen Gefühlen , von dem ſüßen Duft der ſpäten Romantik,
und der wiederum mit ſeiner Zeit in ſich das Verwelken und Zer⸗

ſtieben dieſer Empfindungen vor dem rauhen Wehen einer

wacheren Zeit ſpürte , und der eben darum , weil er der Echtheit
des eigenen Fühlens nicht mehr traute , ſo oft die zarteſten Gebilde

ſeiner Kunſt mit einem brutalen Witz zerriß .

Heute , am Ausgang des Jahrhunderts , das ſein Aufleuchten
und Funkeln ſo ſehr ergötzt , ſteht Heinrich Heine , ein unruhig

flimmernder , lebendiger Stern am Himmel unſerer Geiſteswelt .
Seine endgültige Erforſchung werden objektivere Zeiten mit

ſicheren und feineren Inſtrumenten der pſychologiſchen Sehkraft

noch zu leiſten haben . Die Zeiten werden es dann auch ſagen

können , ob dieſer Stern ſein Licht noch über ferne Jahrhunderte

ſtrahlen , oder ob er verblaſſen und zerſpringen wird : ein Meteor⸗
ſckwarm nur noch den Zeiten ſichtbar , die ihm wieder ähnlich

werden .
Uns Jahrhundertſchluß⸗Menſchen aber erſcheint Heine der

Lyriker als ein von der Natur glänzend begabter Künſtler , Heine
der Proſaiker als der erſte und der bedeutendſte deutſche

Feuilletoniſt und Heine der Menſch — vielleicht als der erſte
„ moderne “ Menſch .

Uns aber möge im neuen Jahrhundert aus der ſtarken und

geſunden Weiterentwicklung unſeres nationalen und ſozialen
Organismus ein freudigeres Leben und ein harmoniſcheres
Dichten erwachſen , als es Heinrich Heine ward .

—

Catl Meißner .

Vier große

ringt , und die er

zur Harmonie ve

ſein Stammvolk

nommenen Glaub

borene , der an ſeine !

Geſchhäftliches . 1

Eivem Veiſchenwald gleich duften ein paar Tröopfen des herr⸗
lich nachhaltenden Vional Veilchens , das als Extraet , Srife , Puder
oder Creme hübſche Geſchenkgegenſtände repräſentirt . Die Fabrik
Fabrik Franz Kuhn Krobenparf . Nürnberg , verſendet direkt überall

hin , weshalb man hier billia aus erſter Hand einen hübſchen Gegen⸗
ſtand erwerben kann .

Literariſches .
* Vivat Transvaal von J . Schwarz . Unter dieſem

gewiß zeitgemäßen Titel veröffentlicht die „ Straßburger Druckerei und

Verlagsanſtalt ( vorm . R. Schultz u. Co. ) “ eine Erzählung für die

reifere Jugend . Es iſt ein ſchmuckes Büchlein mit zahlreichen Illu⸗

ſtrationen aus dem Lande , nach welchem jetzt Aller Augen gerichtet ſind .
Die flott geſchriebene Erzählung beginnt mit dem Ausbruche des gegen⸗

wärtigen Krieges und führt bis in die Zeit der Umzinglung Laby⸗

ſmiths . Es war ein kühner Plan von der Verlagsbuchhandlung und

bon dem durch andere Novellen bereits bekannten Verfaſſer , einen

ſolchen aktuellen Stoff in Romanform zu behandeln , aber die Sorg⸗

fältigkeit , mit welcher auf die Sitten und Gebräuche des Landes , auf

ſeine Beſchaffenheit und Naturwelt Rückſicht genommen wurde , macht
gerade einen ſolchen Stoff zu einem äußerſt lehrreichen und nützlichen .

Es iſt mit Vivat Transvaal dem reiferen leſenden Publikum eine einzig⸗

artig ſchöne Gelegenheit geboten , ſich im Geiſte in das Gebiet zu ver⸗

ſetzen , in welchem heute noch Manneskraft und Heldenmuth zu finden iſt .

erſt wenige Stunden vorker gemacht hatte . „ Wenn Sie das

thun, “ entgegnete die Scköne mit liſtigem Lächeln , „ dann werde

ich in der That die Ihre . “ Entzückt machte ſich der feurige Lieb⸗

haber daran , ſein Gelöbniß zu erfüllen . Wie groß aber war

ſeine Beſtürzung , als er erfuhr , daß die Angebetete ihren Beruf

als Löwenbänd ' gerin in einer zur Zeit in London weilenden

Nenagerie ausübte . Seinem Worte getreu , betrat er jedoch ,

ohne Furcht zu zeigen , an der Seite der jungen Dame den Käfig

eines ihrer wilden Föglinge . Mlle . . . . . wurde noch am ſelben

Tage die Braut des beberzten Mannes . — Eine ſehr romantiſch

deranlagte junge Sckottin , deren Sckönkeit es einem ſteinreichen

Fabrikbeſitzer angethan hatte , weigerte ſich hartnäckig , die Gattin

des nicht mehr ganz jugendlicken Kröſus zu werden . Als der

Verliebte ikr aker gar keine Rube ließ , erklärte ſie eines Tages ,

daß ſie ihn erlören würde , wenn er ein ganzes Jahr weder ſein

Haar noch ſeine Fingernägel in ihrem Wachsthum behindern

wollte . Anfangs ſträubte ſich der etwas eitle Bewerber gegen

dieſe Zumuthung . Die Liebe war fedoch ſtärker , und ein ſehr

zurüdgesccenes Leken füß rend, präſentirte er ſich nach Ablauf

der zwölf Monate als Struwelpeter der Beſitzerin ſeines Herzens .

Dieſe ſchickte ihn lackend zum Barbier und . katte dann nichts
mebr dagegen , daß die Vorbereitungen zur Hochzeit getroffen

wurden.
— Die bedrängten Geiſter . Wie die Chineſen die Geiſter⸗

welt bekämpfen , dafür bietet , ſo berichtet der , Oſtaſiat Ll . , eine

in dem nördlich von Amon aelegenen Flecken Hui⸗an ſtehende

Kapelle , die von einer mit ſcheußlichen Drachenfiguren bemalten

Mauer umgeben iſt , ein beredtes Beiſpiel . Im Jahre 1882 wurde

ein auf demſelben Platze ſtehendes chriſtliches Gotteshaus von

einer aufgeregten Menge angegriffen und dem Erdboden gleich⸗
gemacht . Als alleiniger Grund wurde angegeben , daß der gute

Geiſt , der Hui⸗an beſchützt , durch den Geſang und das Predigen
vertrieben würde . Die Angelegenheit wurde unterſucht , einige

angeblich Schuld ' ge beſtraft und — die zerſtörte Kapelle ſollte
ſofort auf derſelben Stelle wieder neu aufgebaut werden . Eine

Verweigerung oder Umgehung des Befehls hätte ſchlimme Folgen

haben können . Die Aelteſten der Gemeinde traten daher zur Be⸗
ratbung zuſammen , auf welche Weiſe das ihrem guten Gefſte
drobende Unheil akgewendet werden könnte . Nach langen Ver⸗

kandlungen wurde beſchloſſen , ca . 7 Meter von dem Eingang
der wiederaufzubauenden Kapelle entfernt eine hohe Mauer zu

errichten und an der Außenſeite mit Drachen⸗ und Teufels⸗

geſtalten zu bemalen . Die böſen Geiſter konnten dann nicht aus

der Kapelle berauskommen , die guten Geiſter aber würden durch
die auf der Mauer befindlichen Figuren vor dem Eintritt gewarnt
werden . Das Arrangement war für beide Theile zufrieden⸗
ſtellend . Der „gute Geiſt “ iſt ſeitdem nicht wieder geſtört worden ,
der größte Theil der Einwohner von Hui⸗an ſind aber heute —

Chriſten .



Wenerat⸗Anzeiger .
—

Mannheim 13 . Dezember .Amts⸗ und Kre
kaammachung .

Die Krankenanſſalt dahier be⸗
darf pro I . Halbjahr 1900 .

1. Backwaaren :
ea. 15000 Ko Schwarzbrod 1.

Sorte à 1 Ko.
ed. 3500 Ko. Wei 0

( Waſſerbrödchen ) a 190 Gre
ca. 6000 Ko. Milchbrod

Gramm
ca. 4000 ſto . Mi chbrod à 55

Gramm .
2. Maſtochſenfleiſch oder

prima indfleiſch , in ein⸗
viertel oder halben Thieren

zu liefern :
ca. 8000 KNo.

3. Leber :
ca. 150 Ko.

4. Kalbfleiſch :
ca. 3000 Ro.

5. Schweinefleiſch :
ca. 800 Ro.
6. Wurſtwaaren u. Schinken :
ca. 18000 Portionen .
Ferner für das Jahr 1900 :

7. Milch :
ea. , 95,000 Liter . 38398
Deren Lieferungim Sußmiſſious⸗
wege vergeben werden ſoll .

Angeboie hierauf wollen bis
Freitag , 15. Deſembr . 1u99 ,

Vormitags 9½ uhr
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , auf dem Bureau der
Kraukenhausverwaltung R 5, 1
eingereicht werden .

Die abgeänderten Liefe⸗
kungsbedingungen liegen in⸗

wiſchen auf genanntem
Ureau zur Ginſicht offen ,

5 wird jedoch jetzt ſchon bemerkt ,
a

mimamm
à 80

1. Die Augebote auf Lieferung
von Maſtochſeufleiſch bezw. I.
Rindfleiſch,albfleiſch ,Schwei⸗
nefleiſch und Dürrfleiſch nach
einem zu bewilligenden Rabalt
an dem jeweiligen Ladeupreis
zu richten ſind ;

daß die Preiſe für Schinken ,
Wurſtwaaren u. dgl. für die
ganze vieferungszeit feſt nor⸗
mirt werden ;
daß die bezeichneten Gegen⸗
ſtände von den Lieferanten in
der Kignkenanſtalt zu Über⸗
geben ſind .

Bei den Backwaaren haben
die Angebole in der Art zu er⸗
folgen , daß bei den einzelnen
Galtungen

a, für Schwarzbrod I. Sorte ,
b. Weiß⸗( Waſſer ) Brödchen ,
e. Milchorod

der für die ganze Lieferungszeit

1 fordernde Preis per ein Kilo
n Buchſtaben beſtimmt ausge⸗

drückt iſt.
Außerdem iſt ſowohl bei dem

Schwar⸗brod als auch den Weiß⸗
wgaren für die ganze Lieferungs⸗
zeit an der jeweiligen Monals⸗
rechnung ein Rabaft , in Prozen⸗
ten angegeben , zu gewähren und
behalten wir uns gleichzeitig
vor , dieſe Lieferung ganz oder
getreunt zu vergebenn .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen , werden

Richt berlickſichtigt .
Die auf vorgeſannte Lieferung

eingereichten Offerten treten erſt
nach Umlauf von 14 Tagen ,
pom Tage der Submiſſtonser⸗
ölfnung an gerechnet , uns gegen⸗
über außer Kraft .

Maunheim , 8. Dez. 1899.
Krantenhauskommiſſion :

v. Hollauder .
Sonner .

Jage platz⸗Perpag tung .
No. 12188 . Zur Verpachtung

von 269,00 qm Lagerplatzfläche
in der kleinen Juergewann jen⸗
ſeits des Neckars wird hiermit
Termin auf 38466

Samſtag , 16 . Dezbr . l . . ,
Vormittags 11 Uhr ,

in unſeren Geſchäftsraumen ,
2, 9, anberaumt , wozu wir

Pachtliebheber hiermit einladen .
Mannhet 9. Dezember 1899 .

Zlefbanamt :
Abtheilung Straßenbau :

Kaſten .

Arbeitsmarkt
der

OCentral - Anstalt
für

Arbeitsnachweis jeglicher Art .
91, 17 . Maunheim 8 1, 17.

Telepdon 818.
Oie Anſtal ! iſt geöſfnet an Werk⸗
tagen von s bis 1 Uhr und von

—6 Uhr .
Stelle ſinden .

Mäunliches Perſonal .
Cementeure , Holz⸗ und Eiſen⸗

breter , Friſeure , Gärtuer , Kern⸗
macher , Glaſer , Rahmenmacher ,
Korbmacher , Kübler , Küfer , An⸗
ſtreicher , Maurer , Nfohrleger ,
Geſchirr⸗Sattler , Bauſchloſſer ,

Schneider ,
au⸗ u. Möbelſchreiner , Stuhl⸗

Macher , Schuhmacher , Spengler ,
Tapezier , Wagner⸗

Lehrlinge .
Bäcker , Buchbinder , Elerkro⸗

techniker , Friſeur , Kaufmann ,
Woch, Lithograph , Schloſſer ,

Tapezier .
Weibl . Perſonal .

Dienſtmädchen , bürgl . kochen,

. Spülmädchen für
Zirchſchaft Reſtaurations⸗ und

Haushälterin ,
ehrmädchen . Zimmermadchen ,

Kiudermädchen , leidermacherin ,
Maſchinen Näherſu , Mougts
frauen , Sortire in , Wickel macherin
Fabrik⸗Arbeiterinnen .

Stelle ſuchen .

Männliches Perſonal .
Maſchinenſchloſſer , Heizer .

Ohne Haudwerk .
Aufſeher , Bureaugehilje , Bu⸗

keaudteuer , Herrſchäfts Diener ,
Hausdiener , Einkafſterer , Portier .

Weibl . Perſonal .
Kr ankenwärterin .

uhaus.
frohen Weihachtsfeſtes wenden ſich
rauensvoll an edle Menſcheufreunde
ben für die Kinder unſeres Waſſen⸗

gerz und Hand um lieben Familien⸗
genoſſen , insbeſondere den Kindern

0 e Freude zu bereiten . G icklichich der Fürſorge liebender Eltern erfrenen
1. f n ſchönen Feſte entgegenſehen dürfen .Doppelt aber bedauernswerthe Waiſenknaben ihreLage empfi len am allgemeinen Freudeutage nicht5 ein Weihnachtsbäumchen erglänzen . Um ſo fkeudiger

der Gedanke , daß bisher niemals vergeblich an die Opfer⸗willigkeit unſerer werthen Mitbürger appelirt worden iſt . Wirnd daher auch heute wiederum der fröhen Hoffnung , daß ſichgewiß zablreiche Gönner des Waiſenhallſes finden werden , welche
uus in den Stand ſetzen werden , den allezeit dankbaren Waiſen⸗knaben unſerer Anſtalt eine Weihnachtsfreude zu ber iten .Die unterzeichneten Mitglieder des Stiftun zraths , ſowie der
Verwalter ſind gerne bereit ! Gaben an Spielzeug , Naturalienoder Geld in Empfang zu nehmen . 38854

Maunheim , 6. Dezember 1899.
von Hollauder , Bürgermeiſter ,
Groß , Karl , Stadtratb , D 4, 13,
Herſſhel , Beruhard , Stadtrath , B 1, 5,
Kalleuthaler , Georg , Privatmann , J I, 1
Kamel , Gluſtav , Privaimann , Kaiſerring 18,Leo Adolf , Privatmaun , L I1 , 8,
Ludwig , Auguſt , Ingenieur , K 8, 21 .
Ne umuth , Auguſt , Verwolter , Seckenhſtr . 39 ,

Verſteigerung von Grundſtücken .
Am Samſtag , den 16 . Dezbr . 1899 ,

Vormittags 10 Uhr
läßt die

Neue Immobilien - Gesellschaft
im b. H. in Rueinau

in der Wirthſchaft des Herrn Jakob Geiß in Nheinau ,
Friedrich Siraße 9 , bei der Halteſtelle Stengelhof :

9 Grunpfücke im Geſammt⸗Flä heumaaß von
708 1 qm, taxirt auf M .6. — pro qm, öffentlich verſteigern .

Pläne und Verſteigerungsbedingungen können auf dem
Bureau , Friedrichſtraße Nr . 7, II . , bei der
Halteſtelle Stengelhof eingeſehen werden .

Die Grundſtücke ſind bei der Parzellirung des Be⸗
ſitzs genaunter Geſellſchaft übrig geblieben und dürften
ſich am beſten zum Ankauf für die Angrenzer eignen .

Weſpen - Daiſe
VBeim Herannahen des

auch die Unterzeichneten ve
Bitte

A
für den
ſind die

7

37818

Stundenplan
für das Winterhalbjahr 1899/1900 .

Montags , von —9 Uhr Einlage in die verſchtedenen Kaſſen ,
von 9 Uhr ab Verſammlung ev mit Vortrag

Dienſtags , von ½9 —½0 Uhr Geſchäftsaufſätze und Steno⸗
graphie , von ½10½11 Uhr Zaſchneiden für Schneider

Mittwochs , von ½9 — ½10 Uhr Schönſchreiben , von ½10 bis
% % Uhr Geſang ,

Donnerſtags , von —½10 Uhr Buchführung , von ½10 bis
½ 1 Uhr Franzöſiſch .

Freitags , von ½9 —½10 Uhr Rechnen , von ½10 —½½ Uhr
Stenographie und Zuſchneiden für Schneidek .

Samſtags , oon ½9 —1½10 Uhr Schönſchreiben , von ½10 bis
½11 Un Geſäng .

Die Bibliothet iſt geöffnet Montags , Mittwochs und
Samſtags von ½9½10 Uhr .

Der B giün der Unterrichtsſtunden
7. November 4. efeſtgeſetzt und bikten wir unſere verehrl . Mit⸗
glieder um pünktliche und zahlreiche Betheiligung 34937

Der Vorſtand .

iſt auf Dienſtag

9.2

10
* utſche Generalfechtſchule .

Verband Manuheim

ſt bis jetzt mit 55 Zöglingen be⸗
etzt. Dasſelbe iſt jedoch für 100
einder eingerichtet Um die noch
reien Stellen beſetzen zu können ,
ſt noch viel Kapital erforderlich ,
ud wir bitten daher unſere edien

Freunde , in ihrem Eifer für die
zute Sache nicht ermuden , ſondern
t , demſelben Fleiß wie bisher
orifghren zu wollen , in bekannter
Weiſe für das Waiſenhaus zu
„fechten “ , und ſo zur Vollendung
des großen Werkes beizutragen .

Cigarten Abſcnitte und
Staniol , Flaſchenkorke u. Kapfeln ,
Meſſing , Kupfer , Stahlfedern und
Baironenhülſen , Briefmarken und
Bapierabfälle ſind erwünſchte

Sammelgegenſtände und könnenb,unſerem
Materialverwalter Herrn

K . Arnold , H 4, 27, 2. Stock
ſowie hei den Vorſtandsmitgliedern ,

C. Prüfer , K 2, 22,
J . Heiffenſtein , H 1, 11,
E. Iſtand , R 4, 9,
D. Hartmaun , I 6, 22,
J . Borgeitz , Dalbergſtraße 92,
F . Kunert , Luiſenring ,
Leupel , Näferthalerſtraße 162,
Schenk , 2. Querſtraße 18,

Einen Fe ani
Nyr im Jahy

4

Fyy das Walzen
Havs 49

abgegeben werden .
Auf Wunſch werden ſolche Gegenſtände durch Herrn Geiger ,8 4, 18, nach vorhergegangener Anzeige in der Wohnung abgeholt .

Der Vorſtand .

31068

Wer ſeinem Liebling Freude bereiten wil[ l
beſtelle hei mir eine iſte Aas - Christbaumsehmnek .enthaltend 640 St . prachtvolle Neuheiten für nur 5 Mark gegenNachnahme als : Luflballon , Ampeln , Trompeten , Eugel , Glocen ,Neflexe , bemalte und überſponnene Kugeln , Früchte , Eiszapfen ,Phautaſteſachen , Confektbalter u. [. w. Ferner ein reichhaltigesSortiment in nur ausgeſuchten großen Sachen , keine Perlen , umſelben Preis . Gratisbeilage : ein Packet Engelhaar u. Liebesthermo⸗
nneter . Für Häudler u Wiederverkäufer Riſten von 8, 10 —20 M.Viele Dankſchreiben von 1898.

Auton greiner Schuſters Sohn , Lauſcha ( Thür . ) . 584

Vonslaniin Neniſe
Ingenieur .

Mannheim , M 2, 4 . Tslephon 1727 .

— Maschinentechnisches Buraau . —

Fabrikamagen , kntwurt , Berathung ete -

24626

Das Reichswaiſenhaus in Lahr

is Verkündign

Hr
hla

Eille dürchans erfagrelle— — 7 LIL
Büglerin

ſwünſcht noch einige Kunden
in ihrem Hauſe aufzu⸗

15 Dlehmen in 5 25
4 Staock rechts 70550

ümnfiehit/ —
ntent⸗ -

und Muſter Heſuche, Con⸗
Augabe. Zeich⸗0 0

5575 ungen werdenfl Dampf- , Wassel- , Gier-, Wain - u. Säureleity -3 zu civilen Preisen . “
Aade Lun

Aufuf .
Die Erkenntniß , daß es vielen Eltern unmöglich iſt , ſelbſt bei

dem beſten Willen , ihren Kindern im eigenen Hauſe während der
ſchulfreien Stunden diejſenige Pflege und Aufſicht angedeihen zu
laſſen , deren dieſelben zu geiunder leiblicher und geiſtiger Ent
wicklung bedürfen , hat in vielen größeren Städten , beſonders in
Judunrkeſtädten Veranlaſſung zur Einrichtung von Kinderhorren
gege en, in denen die ſchulpflichtigen inder unbemittelter Familienwährend eines Theiles der ſchulfreien Zeit Pflege und Fürſorgefinden . — Seit Oktober 188 : haben ſich in unſerer Stadt die
Knabenhorte als ſegenbeingende Auſtalten dieſer Art ' erwieſen
Aber noch kounte für die Tochter Unſerer ärmeren Mitbürger nicht
in ähulicher Weiſe geſorgt werden . Uund doch ſind die leibl
und ſittlichen Gefahren , welche dem Mädchen bei unbeaufſichtigtem
Herumtfeiben drohen , wenn auch anderartig , ſo gewiß nicht ge⸗
ringer als diejenigen , deuen naben ausgeſetzt ſind Durch die
thälige Uunterſtützung aller Kreiſe unſerer Stadt hoffen wir die
Mittel zu erlaugen , um auch für Mädchen die Veranſtaltung zutrefſen , ihnen in den freien Nachmittagſtunden die erziehliche Auf⸗

u laſſen , die zu geſunder Entwick⸗ſicht und Pflege zu Theil werde
„Euty

g iſt, Schou haben die ſtädtiſchenlung an veib und Seele nöthi 185 öBehörden in entgegenkommendſter Weiſe die Gewährung der nöthigenr durch die rege , freiwillige Theil⸗

cheichel

Schulräume pelfügt ; aber uu
nahme unſerer Bürgerſchaft kaun uns die malerielle und orxaliſche
Unterſtützung werden , deren wir zu dem geplanten Unternehmen
bedürfen . 367833

Wir laden Sie deshalb ebenſo herzlich als dringend ein, dem
zu gründenden Berein „ Mädchenhort “ durch Zeichnung von
Jahlesbeiträgen oder durch Stiftungen beſzutreten . Die Unter⸗
zeichneten , die vorläufig als „propiforiſches Komitee “ die erſtenSchritte gethan , werben ſich demnächſt erlauben , zu einer be⸗
gründenden Verſammlung einzuladen , in welcher der Organi⸗ſatiousplan vereinbart werden ſoll Vor Allem wenden wir uns
mit Unſerer Bitte an die Frauen , au die Mütter ; laſſen Sie uns
zuſammen wirken , um unſere Jugend zu ſchützen vor Geiahren ,
zu erziehen zu leiblich , geiſtig und ſittlich geſunden Menſchen ,

Anmeldungen zum Beitritt in den Vereln „ Mädchenhort “
nehmen die Unterzeichneten mündlich und ſchriftlich enigegen :

Eliſe Schnudt , zehrerig g. . , prop . Vorſitzende , M 3, 3.78
Julius Aberle , B 2, 9.

Frau Felix Baſſermann , R 1, 4.
Frau Emma art Ww , P 8. 10.
Frau Dr. C. Glaſer , Parkring 25.
Fraulein Id . Hartmaun , Induſtriel
Frau Dr. ., Kahn Ww. , B 7
Frau Heinrich Lanz , 4 2, 6.
Frau Eliſe Nieten Ww. , J 7, 19.
Frau Anguſt Röckling L 9% 10.
Fräulein Lina Weckeſſer , Hauptlehrerin , q 7, 18.

Im Lokal der Polksküche, I 5. 0
erha ten jeden Montag und Freitag

von 5 bis 7 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechte⸗ und andern Augelegeſ helten von den

Frauen
der Rechtsſchutzſtelle .

37996

g

ehrerin , Lameyſtr , 9.

17395

Anfaugs Jauuar beglniſſt ein meuer

Tanz - Oursus .
Anmeldungen baldigſt erwünſcht .

jeder Tageszeit .

Canz- ZuſtitutJ . Künnle . A 3. 7½

Als Weihnachtsgeſchenke
empfehle eine große Auswahl Neuheiten in hochfeinen

Extro⸗ Unterricht zu

deutsch , französisch , U. engl. Parfümerien,
Farfümeskästchen , Sucheis u . Seifen .Echte Eu u de Colog ne in Käſichen à 3 Stück .

Reiſe Receſſaircs , Reiſerolleu, Toilettenkaſten ,
Haarbilrsten , Kleider - , Tahn - u . Nagelbürsten

Echildbattbürſten und Räume, Elfeubeinbürſten
Schöne Imitation in Bürſten , Kämme , Puderdoſen ꝛc.

Nagelpolir - Etuis .
Toilettenſpie el in allen Größen Jerſtenber

Brennlampen u. Giſen ( Neceſſaires ) Taſchen Neceſfaires

Jas Atueſle in Aufsteck - Kämmohen und Mageln
in Schildpatt und Imitation . 38369

Sämmtliche Artikel in allen Preislagen . —
0
3. 51 Schröder ,

J eielen Nas heb ꝙ

——

5 gο

Cluuii
S lRofimakl/·

Edarg
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fioperaturnertskätge &. Pahadrandlung.

Auszug aus den Stanud Sregillern der S.

Ludwigshafen g. Ah
Nov. Verkündete .
30 Eug . Wilh . Bregler , Küfer unpd ( liſe Huber .29. Valent . Wiegand , F⸗A. und Frieder . ſehn .
29 Ludw . Ad. Monig , Mechauiker und Carolina Noth .Dec.

ablt

imon Breitinger , Maſchiniſt und R

ilie Werner .

Mülle
Carl

Back r und A
iund
d An!

31Al
1

Friedr .
Valentin Seb Kehr ,

6. Joh . And . Walz, F. A. und Eliſ . Görl .
6. Mich . Deutſch , Fuhrmaun und Kath . Fu
6. Joh, Friedr Kugelmaunn , F ⸗A. und Eli
ö. Leonh . Häker umacher und Barb . Re 55. Gg. Huhn , L ter und Eliſab . Lütze
6. Wilh . Cori Foufmann und Eliſ. Rübſamm .6. Gg Weiſſenburger , Schiffer und Anng ſegeia Hamm .7. Gg. Ludw Groß , Hafenarbeiter und Paula Maria Weber ,

Getraute :
„Schneider , Zimmermaun mit Philipping Gleich .

Urer und

0——
Jak . Edinger , . ⸗A. m. Sofia Fath .
Pet . Zimmiermäun , Schmied niet Rarol . Maria Erle .
Farl tlee , Maurer iit Frauz , Karol . Watz .
Fliedr Wanger , Heizer mit Ch Fuhrmann .

Ferd . Mayer , Sch oſſer mit V Jünger .
Joh . Wilh . Sohus , Schloſſer mit Cba Barb . Kraft ,
Phil , Kauff Ackerer mit Uhillppiug Kron .
Gg. Schwind , . ⸗A. mit Heur . Eliſ. Martin .
Jak . Bügler , Eiſengießer mit ath . Sturim ,

Karl Falk , Mechauiker mit BerthaKath , Moſer .
Ant , Mees , Schloſſer mit Maria Fiſcher .

Lor. Wage aun , Eiſenb . ⸗Arb. mit Magd .
Joh , Simon Seibert , Koch mit 9
Valt . Klamm , Bahnw . im. Varb

N

Lützel ,
koſ, Frieder . Nümelin .
Handrich gen. Ehringer ,Franz Deutſch , Schloſſer mit Eliſ . Weis .

Joh . zd. Friedr. Len, Bäcker mit Jul . Buſch .
Math . Lippl , mit Kath . Reudle .
Gg. Mayer , F. A. mit Aung Marg Herzog .

Max Aruo Leiſtner , Eiſendreher m. Reg . Karol . Bender ,
Nov . Geburten
25. Walter Adam , S. v. Ad. Mohr , G
2J. Fr edrich Auguſt , S. v Auguſt Fel Knäble , Spenglermeiſter .27. Friedrich Fr inz Joh , S. v. Joh . Seibel , Kaufmann .
30. Luſe , T. b. Konrad Neubauer , . ⸗A.
25. Elia , T. v. Michl. Bentz , Sattler .
26. Otto Joſei , O. v. Oito Gutling , Schloſſer
30. Ludwig Wilh . , S. p. Friedr . Wilh. SchLekloth , Bauunternehm .27. Ernſt Ludw. , S v. Eruſt Schneider , Färberineiſter .27. Friedrich , S. v. Ludwig Weiß , Bahnbedſenſt .
29. Auna Maria Magd . , T. v Joh . Magin , Tagner .30. Kath v. Aut Haaf , F⸗N.

e
e
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endreher .

—

9. Hedwig Eliſ . Marg . , T. 5. Chriſt Schwerdtle , Bautechniker
Dez. — 25. Faſpar , S v. Hch. Morweiſer , Tagner .
2. Ling Ottilie , T. v. Joh . Wirth ,
3. Mathilde Adele , T. v. Emtt

„ Emilie Eliſ . , T. v. Gg.
„ Joh . Joſef , S. v. Joh . Fuchs , Steinhauer .

Eugen , S. v. Karf Hugd Wirth , Eiſendreher .
Hch , S. v. Hch. Goktl . Dörr , F⸗ .

. Friedr . Karl , S. v. Ludw . Pauſchert , . ⸗A.
Barbqara Nalh , T. v. Michl . Stlauß , . ⸗A.

Joh . Jakob , S. v. Jak . Lederer , Geometergeh .
Hermann , S. v. With . Lnnebacher , Former .

Eineſtine Barb . T. v. Karl Fiedler , Friſeur .
Ludwig , S. v, Wilh . Grün , Tagner .
Jakob , S. v Joſ Andres , F. A.
Friedrich Joh . , S. v. Fiiedr . Dauer , Maurer ,

Juliaune , T. u. Job . Jakob Baiter , . ⸗zl.
Otto , S. v. Ad. Ullrich , Lokom. ⸗Heizer .
Auton Joſef , v. Auton Baumaun , F ⸗A.

Ludwig Heinrich . S. v. Friedrich Eberle , Schreiber .Eliſe Phila , T. v. Abr . Becherer , Maſchiniſt .
Tarl Friedrich , S. v. Karl Friedr . Zimmermann , Tüncher⸗
Heinrich , und Magd . , Zwill . v. Peter Karl Blum , F. A.„ Maria Eliſ . T. v. Jakob Welskenmaier , Taguner .Jaria El ſab , T. v. Joh . Veck, . ⸗Aufſeher .
Emilie Maria , T. v. Jakob Krauz , Schreinermſtr.Rarg . , T. v. Joſef Szeinhard , Schloſſer .

Nov. Geſtorben :
30. Auna Marfa , 4 M. a , T. p. Joh . Fürſt , . ⸗A.
50. Barb . Kollmer , 51 J . . , Ehefb . v Gg. Vock, Vorarb .
Oez.

Julie Jakobſen , 52 J. a . Ehefr .v. Farl Hil . Gärtuer , Privatmann .

Schreiner ,
Niedermaun , Sattler .

Duſſel , .⸗A.0

*
—
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1. Eruſt Ruppitins , 54 J ad., Vaugufſeher .
1. Ludw . Wilh . , 18 St . . , S . v. Friedr . Schneckloth , Bauunter⸗

nehmer .
Heinrich Götz , 52 J . a , Tainer .
Marig Daniele , 1 J 9 M. . , T. v. Nik. Frey , . ⸗A.„Eliſ . Broſchard , 65 J . . , Ehefr . v. Hch. Scheir , F⸗A.Wilbelm , * C. a . S. v. Karl Irdr . Lutz, Eiſenb . Schaffner⸗Anna , 11 M. a . T. v. Anton Baumann , Vorarb .
„ Hedwig , 1 M. 17 T. . , Tochter v. Adam Chor , Milchhdlr .Kath . Voppel 57 Ta , Wwe v Joſef Hillenbrand . Schmied

.
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Mein Laden befindet ſich jetzt 38098

D 5 , 7 , Rheinstrasse ,
Fis -yvis dem alten Börsenlokal .

Für bevorſtehende Weihnachts⸗delertage empfehle :
— ĩ —

Farbenkasten
Oel⸗ u. Aquarellmalerei , Tuben u Stückenfarben ,

Porzelaufarben , Paſtellfarben ,
ſowie säümmtliehe Maluteusilien .

Anerkannt beſte
Barnstein - und Spiritusfussbodenlacke ,

präparirtes Fussbodenöl ,
Parquetboden⸗ und Linoleumwichſe ꝛc.

Niederlage D S , 7 ,
der Lack⸗ und Farbenfabrik

Jakob Bitterich .
FFFVVCCCC

Haunheimer Kur⸗ u . Kindermuch⸗Auſtalt
empfiehlt Backhaus⸗ - Oilch u. Keſyr⸗Milch frei ins Haus 17580Telephon 1297 . F . Mouben , II 10 , 16 . Telephon 1207 .

für

F 3 , 1516 . M. Krämer . F 3, 15. 16. 5 Niederlagen bei Sanler , Angartenſtraße 51
J . Trabold , Gontardſtraße 15B,

1

S

—[een

1

11

bEr

erree

1

* 0

zu

1
8
2.

18

Oeen



1

1

Mannbeim , 13 . Dezember .
Sekte.Fanlasi9-Afagl,

Bonbonnisre , Ridioules

Carton aàgen 38884
in grösster Auswahl

J. Mirth .J . ln

weite Pynolher von 16000
Mk auf 91 na Objekt geſucht .

Off. u. K . O. Nr. 37307 a. d. Exp.
Auf ein hr rentables Haus
werd. 3000 M. als 3 Hypo⸗
theke von einem pünktl . Zius zahl
geg. hoh. Zins u. jährl . Ablirag .
zu leihen geſ. Gefl . Off . unter
B. G. Ar 37941 an die Exped

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

V. Gross , U 6, 27
Telephon 1632. 26584

EEE
10,000 Dit . , 2. Hyvothet ,

auf gut rentirendes Haus geſucht .
Oenul. Stothl . Off .u. Nr. 335 7/9
an die Exped. d Bl. 38579
EI SPSTTS Sit 2z
(10. Bank ) Abounement 1 ſoſort
zu vergeben , 88549

Zu erfragen in der Expedition .
1 3 4

Sperrsitz
4. Meihe abzugeben . 88

& , 16 , 2. Stock .
Zunt Hügein wird ange

nommen A , 8 , 3. St 38006

Parquet⸗Boden werden ge⸗
wichſt und abgehobelt . 28451
MRampmaier , U 2 , 8, 2. St

Zum Klaperſimmen
U. repaxiren empfiehlt ſich beſtens
Wilh . Salmon Neckarvorſladt ,
67607 Riedfeldſtraße Nr. 5.

Frau ſ. Beſ⸗häft, im Waſchen u.
Putzen . I 2, 7a, 3. St . 37591

Zum Waſchen und Bügeln
wüunſcht im Hauſe noch einige
Kunden aufzunehmen 30255⁵

Heil , f 3, 3, 2 Tr .

Bügeln .
Lehrmädchen , welch 8 das

Bügeln gründli h erlernen will ,
kann unter günſtigen Beding⸗
ungen ſofort eintreten .
34400 5 , 19 .

Weissnahnen u. Siicken
wird billig u. gatausgef,

5 , 5, 3 Tr rechts .

Gioße Jo hänge
werden zum Waſchen u. Bügeln
dei ſorgfältigſter Behandl Asalngenomm und prompt ui

lligſt beſorgt . 90 0
Herrenwafche wird gleich⸗

ſalls zum Waſchen und Bligeln

9 5 19 .

übernommen .

18 mit großem Hof in der
Oberſtadt oder fonſt ruh .

Lage mit 20 bis 30 Mill . Anz.
zu kaufen geſucht . Off
38414 an die Erpedit . dſs .

Angebote ,
freſe Rolge von 7

rentiniren , bleibebleiben unt

Iimienviertel
Quadente ) ein

In - Oder

Zweifamilienhaus

. en geſucht, 383244
Offert . Ant Nr . 38324 andieCped. d. Bl.

wWieAlte Bücher ; in Bibligth .
bkautt zu

15080 29708

7 88

5 Heinrich Berthold,
u kauft und verkauft fort⸗

während leerg Flaſchen . 76352
n u. Verkauf von ge⸗

tragenen Kleidern ,
Schuhe u. Stieſel ꝛc.

MMSchäfer , Mittelſtr . 84 .

Neſöchbnen reiſe
für Alte ſen , Metalle , Säcke ,
Finſtampfpapler, Wapierab
ſälle , Kiſten ꝛc. zahlt U. holt ſelbſt

ab Sigmund Kunn , 81
Hafenſtraße 28 ( früher k 8, 17) .

Hausverfauf.
Mittelgroßes Haus , 40ſtöck.

mit Gaupen und Laden , Secken⸗
heimervorſtadt iſt bei kleiner un⸗
zahlung ſof. zu verk. Off . unter
3845 an die Erped dſs . Alts .

Fin Int eingeführtes , altes

Specereigeschätt ,
( Eckhaus in Mitte der Stadt )
mit nachweislich jährl Umſatz
don 100 —120 %00 M. wegen
Rückzugs des Veſitzers ſehr preis⸗
werth zu verk Gefl . Offerten

15 Nr. 88478 an die Exped .
„Blts . erbeten .San FamRähmafchine gut

erhalten , zu verkf. 38276

* 6, 12/13 , links

chocolade.
—

erster Firmen .

B. Mirth . 2. la .

Guükerhaltene Plüſchgarnftur
Sopha mit 2 oder 6 Seſſeln
billig zu eee 8808

toc

Schrift für Bukeau 1. Verſandtunl Lehrmädchen für feines
Geſchäft p. 1 Jau . geſachi .

Offert , unt No. 38880 an
diedie Expedition ds. Blattes .

dunkler , faſt nenter
Ueberzieher f mittl ſtarke Figur
zu verk. Näh . i. d. Exped . 38580

Bettladen , Chiffonteres ,
Kommode , Tiſche , Stühle ,
Küchenſchräute und noch an⸗
deres zu verkauſen . 67273

A , 15 .
Ein franzöſiſches Billard

zu verkauſen . 38054
Zu erfragen U 4, 19, Laden .
Verſchiedene Jackelts. weng

getragen , bill . zu verk.
. Str 38588
Junge Rehpinſcher Mänuchen )
ſchön W 1.38041 „ 21 , Stock .

1 Hund , Wnbee Raſſe ,Rüde , 2 Jahre alt , treueſter Be⸗
gleithund , ferner Foxterrier
billig zu verkauſen . 38260

Gontarbſtraße 36, II .

Iauterrain
4990 qm, 160 m laufender Front
und 40 —43 m Tiefe in 13 Bau⸗
piätze eingetheilt , für Landhäuſer
lehr geeignet , um M. 4 50 per
am zu verkaufen . Anzahlung
6 Mille erforderlich . 3748

Ofſert . unt . Nr. 87486 an die
Exp. d. Bl

Federurollen jed Tragk . ,
H

offerirt billigſt . 36940
J . eickert , 11. Querſtr 34

1
Coupes und 1

zuenes Viktoria
verkaufen oder zu
Kourad Stigler ,

38060

( leicht ) zu
vertauſchen .
Wagenbauer , O 7, 2

Paſſendes

Weihnacht⸗geſchenk!
Umzugshalber iſt ein ſprechender .
grüner Papagei , neuſt großem
neuenſtäfigund hübſchem , eiſernen
Tiſch billigſt zu verkaufen . Näh .
in der Exvedition , 938524

Feinſter Lüſter mit ver Wand⸗
doppelarmen (elcetr . Anlage ) ſehr
preiswerth zu verkaufen . 88318
Hutgeſchäft F. Nehfus , D1 l.

Gebe auf ſamemtliche prima
Piauinos u. Harmonlums
bis Weihnachten 37761

10 % Rabatt .
J . Hofmann

9 5Kaufhaus , N

Seeee — 72355
bill . zu verk. K 3, 16. 37471

Ein legan ter 38394

Schitten
von ſolider Bauart , ein⸗ und
zweiſpännig zu fahren, vier Sitze ,
Allſterdem Külticher bock, mrotheim
Pliſſch ausgeſchlagen , wie neu ,
weil überzählig , für M. 350 zu
verkaufen durch

Hakler Josech Rönhefttl ,
IDeidesheim , Pfalz .

Ein noch ganz neues 30351

015
Ourenrad

ofort billig zu verkauſen .
Mittelſtraße 84, 2. Stock .

Ste reOScop
mit ca . 250 Bildern , noch
ganz neu als paſſendes Weih⸗
nachtsgeſchent bill . zu verk .

U1. , 1, 1 Tr . links . 37568

Zu verkaufen :
1 Concert⸗Zither , 1 kl . pyoto⸗
araph . Apparat , 1 Laternn
Magica , alles wie neu , zZu
Weihnachtsgeſchenken geeig⸗
net . Zu erfr . in der Exv . 37010

Kamceltaſchendwan775Mk . ,
Stoffdivan 48 Mk. , prima Arb .
i chelsheimerſtr . 85 part . lks.
Lind nhofſladtth . Daſelbſ werden
alle Polſier - und Dekorationsarb .
billigeu ſolid angeferligt 37881

Stelleſucende jed Verufes be⸗
hützen mit Errolg unſere Allge⸗
meene Vakanzen Liſte . 28107

W. Hirſch Verlag , 15 8 , L.1.

Für ein hieſiges Bunge⸗
wird ver erſten

Jaunar 1900 ein tüchtiger
umſichtiger und gewiſſen⸗
hafter 38480

Platzmeister
geſucht , der mit der Lohn⸗
verrechnung , Alters u. In⸗
validitäts - Werſicherung ſow .
dem Krankenkaſſeuweſen
gründlich vertraut ſein muß .

efl . Offerten mit Gehalts⸗
auſpruchen unter ) . Z. Nr .
38480 au die Exped . ds , Bl .
erbeten .

Lohnende Existenz
oder Rebenverdienſt durch Fabrf⸗
kation leichtverkäuflicher täglicher
Gebrauchsartikel . Complette
Einrichtungen und Verfahren ,
wozu keine Fachtenntniſſe erfor⸗
derlich ſind und zahlreiche Aner⸗
kennungen vorliegen , liefert

Fallnicht ' s Laborgiorium
34166 Wiesbaden 6 .

Katalog umſonſt frauco .

Kinderfreäul n
( - Kindergärtnerin ) oder beſſeres

Kindermädchen für Kind von 1½
Jahren geſucht . Anerbieten unt .

J. 367
„ b

Wewandtes 1 5 mit ar

e

5, 0

au Haaſen ſtein &

F 2 , 6

Kopftücher .

General - A eer

Als nütsliche und praktische

Dailnaclisgesclenfe
empfehle

in reichster Auswahl .

Soss Nacilfülger
Inh. ; F, J. Stekter

Schultertücher

Damenplaids . Herrenplaids
Wollene Chales und Cachenez

Japanische Crepe de Chine Tucher

Leinene Taschentücher

Ostindische Foulards

Tischdecken , Bettdecken

Piquedecken eto .

36848

Alm Markt .

Aebenberdieng
finden Damen mit großem Be⸗
kanntenkreis durch Veik ines
überall gaugbaren Artik Off
unter H. W. Nr . 38 . 97 Expedit .
ds. Bl. erbeten .

Ein Fer Iuge
kann die Bäckerei und Con⸗
ditorei erlernen . 37553

Gottfried Hirſch, E 3, 10

Geä ſterer 2 rüſtiger fleißiger ,
tadtkundiger Maun , init dem

beſten Rufe , ſucht unter beſchei⸗
denen Anſprüchen eine Stelle .
Derſelbe unterzieht ſich jeder Ar⸗
beit , und iſt auch im Schreibenund Rechnen noch ſicher Offert
unt . Nr. 37088 au die die Exp

in Wieiſter , bewandert in
der Herſtellung von Oxal⸗
und Sulichlſaure , Leim ,
Gelantine u. ſonſtig . Chemi

kalien , auch in tNeueinrichtungen
Stelle in Süd⸗vertraut , ſucht Süd⸗

del land . Offerten wolle man
unter F13 , Kirchſtraße ba vach

38551Straßfurt gelangen laſſen .

Ein junger Mann
welcher als Herrſchaftskutſcher
thätig war , mit prima zeugmiſſen ,
juchtauf Weil nachten event . ſpater
Stelle . Näh im Verlag 538469

Aaler
Specialität für Holz⸗ u. Marmor⸗
Imitatſon ſucht Beſchäftigung

bler oder auswärts .
Gefl . Offerten unt . Nr . 38298

au die Exped d. Bl.
Ein tüchtiger , ſtadtkund . Fuhr⸗

maun , 25 J . . , ſucht Stelle
ſof, od auf ſpäter . 38319

Näheres im Verlag .
Geſunde Scheukamme ſucht

Stelle . F 5, 3, 3. St 38048
Ein Fräulein mit ſchöner

Handſchrift , in der Buchführung
bewaudert , mit la Empfehlungeii
ſucht Stelle auf einem Büreau .
Ofi . unt . Nr 38239 an die Exped .

Fränlein , is Jahte alt ,
welches in Stenographie und
Schreibmaſchine ( Hammond )
ausgebildet iſt , wünſcht ſorort
Stollung . 37405

Offertein unter Nr . 37405 an
die Exvedition dieſes Blattes .

Kleidermacherin ſucht
ein einfach möbl . helles

Zimmer , p. 1. Januar

zu miethen . Offerten unt .

No . 38537 an die Exped .
ds . Blattes erbeten .

Per 1. Aprik 1900, 1 Wohng .
von —6 Zimmern mit Zubeh,
zu aniethen geſucht . Offert . mit
Preisangabe au die Exped . unt
Nx. 58275 .

In der Nähe des Fruchtmarktes

Möbl. od. unmöbl. Zimmer
als

Bürean
geſucht Offerten unter A 64068b
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G, , Mannheim , 3844

Groß . heller Naum a.
Werkſtatt od. Lager ſof07. 9

zu verm .

Nu i
Näh . 3. St . 37308

Ar. , gz. od. geth . z v. N.
D7— Hth . part

Laden o.ſchön.
Comptoir mitod .

ohne Wohnung , event , Magazin ,
mahe dem Vörſenbau , ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . Geeignet
faſt zu allen Brauchen . Näher .
Gebr . Koch . F 5. 10 im (eck⸗

4

P 2. §0. Jeuban . 22
per 1. April 1900 ſind zu verm . :

Großer Eckladen mit ober
ohne Wohnung ; 36665

Kleinerer Laden mit oder
ohne Wohnung ;

Wognungen mit je 6 Zim. ,
Küche, Badzimmer und Zubehör
im 2. und 3. Stock .

Näh P 7, 14, 2,

0
Der Laden mit Wohnung n

eller⸗Räumen der Obſthalle iſt

per Mitte Februar auderweitigzu vergeben und wollen ſich nur
tüchtige. in der Obſtbrauche
durchaus erfahrene Leute
nielden . 375590

Näheres M 2, 21,1 Treype

R 5 1
ſchöner Laden zu

9 vermiethen . 32279
Näh . Parkſtr . ( Souterrain ) .

74 ein Laden mit. 699 10 Wobnung , ebenjo
1 0 und Küche zu verm ,

15 en
is 29155

1 Laden mit Wohnung ſofor
zu vermiethen .

Laden , 2 helle ;Zim , auch zu
Bureau geeignet , uahe d. Vörje
März 1900 zu verm . Offert . u
E. S. f8137 au die Exped . 3813

eeeeeeeeeeeeee

Heſhalt, Lokalitäten
im Hauſe & 1, 5 , 2. Stock ,
zu vermiethen . 35281

Stock .

eeeeeeeeeeeeeeee
u verm . vom 1 Dez.Jaden bis Eude Febr . 36252

J . Rauſch , R 1, 2.
Heller

LAder
mit 2 Schaufenſtern in der Ober⸗
ſtadt m. od. ohne Wohnung für
feines ruhiges Geſchäf t zu verm ,

Offert . unt . Nr. 37920 an die
Erped .d. Bl . 37920

Schoöncs geräumiges Laden⸗
lofal mit Wohnung von

2 Zimmer , ftüche und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu verm

Näheres Schwetzingerſtraße
No . 53 , Bureau . 30872

Faſchenbiergeſchäft
verbunden mit Spezerei⸗ und
Kolonialwaaren anderweitig zu
verm . Off unt Nr. 3sodg an
die Exp. d. Bl. 38050

In Gegend ein

Laden
in welchem ſeit mehreten Jaheen
ein gutgehendes Victualien⸗
geſchäft bitrieben wurde , per
1. April 1900 zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 97739

Nenbau Schwetzingerſtr . 2⸗

ee

B 6, 20
iſt der 2. SStoc beſtehend
aus 6 Zimmern , Küche
nebſt Zubehör , per April
1900 zu vermiethen .

5
Jos , Roffmann & Söhne

Baugeſchäft , I8 2, 3 .

B 7 Eckhaus am Stadt⸗
park , Mauſ . ⸗Wohn. ,

4 Zimmer , Küche , Reller , neu
hergerichtet , an Leute z11
bermiethen ,Verntlethen. Näh 2 . St. 37312

6
7

5 10³ 3. Stock ,8 Zim.
u. Zubehör zu

vermiethen. 22990
2 part . , 6 Zim. , Küche5 7 , und deee per 1.955 opder per 1. März zu ver⸗

tiethen . 38250
Einzuſehen zw. 1 und 4 Uhr.

0 f Wohnung 1 . 85 St. ,
„ 1 6 Zimmer , Küche ze.

pr. 1 März zu berm 38064

IU 9 Bureau zu ver -
miethen per

sofort . Dasselbe besteht

aus , 3 grossen u. einem
Kl. Zimmer . 14829

9 —7 Zim . u. Zub .9 7. 20ſ od. pr. Apriſz . v,

HBirein
＋7

Büreaus
auf 1. April , eines 3 Zimmer
zuſ . ca. 65 qm , parterre g. d.
Straße ; das audere 3 Z. zuſ .
cd., 50 qm. , auch für Architekt
geeiguet , kaun früher abgegeben
werden . Erfr . 6 2, 7, eine St .
h , Nachm , 5 Uhr . 38157

B 6 2 Zimmer als Comp⸗
5 toir m. Souterrain

zu vernn Näh . 2. Stocck 33455

753 . 2 part . , großes helles
78 Zim . als Bureau ſof

zu verilt,ue, imonatl . 20 M. 37674

15 Ning . 1 Zimmter
75 als Compfoir ep.

Ulit Lagerraum z. verw . 36302

8 1. 2 4helle 55 Räume
im Seſtenbau ,3. St . ,

zu ver
Mfelhen 37205

„ . 3

1
8 Hths . 2 Iime u Nüche

an ruüh. Leute ſof. zu

Näheres FE 1

Sddah 3 ſchöne

ſoj. zu vermie hen. 37561

abgeſchl . Wohn . ,

15 Maunſald . Wsohnung ,6 65 ̃

ſch öne Parterrew . ,

auch als großes Comptoir geeig. ,

zu verm . 38126

2
St . , 6Fpllöſch Zim ,

7 Ziimmer

L4 . 10 5. St , J Zimmer

Auf 1. Febr. od. 1. März , eine

käglich zwiſchen 11 —1 u. Nach⸗

hübſche , geräumige

N3 , 16
2 Zim . u. Küche zu

36451¹

Zwei ſehr ſchöne große Zim. ,

Näheres im 2. Stock daſelbſt .

Angarkenftt . J S7 ſſ .
U. Küche , 4. St . 8 3055 u. Klche
zu verm . Näh , part , iechts 38478

Eichelsheimerſtr . 33 . 1 Zim .
nebſtZubehör zu verm . 88317

Neubal,“ 8wicheleheimerffße., . , 4. St . Woh⸗
nung Jen

110 je 10und 4 Zimmern
mit Badezimmer und Manſarde

Dergerk⸗uTuec⸗
Gebück , 2868 .

Wormser Bretzeln .
— — —

N 11 . BSOAs

Orient - Kafkse ,

B. Mirth.l12 2 . la .Gas und Waſſerleitung ſofort
u verm . Näh. u 4, 1. 3751
Gontardſtr . 2 Zu , Zim .

und Küche ſofort zu vermiethen .
St . , ein ſch.ſch zuhl.
ſof, a e ſol. H z.54. J255Zuerfr . v. i Uhr M ab.Näh . im Laden . 38159 38508

f 7 Hhleh, möbl. 9905
12* 1 U 36ZungbuschStr . ö.

U 4 8
früher 1758, 38, 2. Stock, 8 ſchöne 2 5frlh 38 , „ 58 1＋ 2Tr . , feinmbl , Zim

Zimmer mit netböden und 15 2 16 e 99

1

1
Balkon nebſt e u. Zubehör 1155bil zu vermiethen 0

per 1. Februar vermiethen .
WZu erfragen Parterre . 38227 1 6 12a—585 95 J. St . mbl Zim .Nächſt dem Louiſenring , an 1 ſol . Herrn J v 380223. v. 38022

gegenüber der Poſt , ſchöne Woh⸗ 5

nungen , 6 Zimmer und Zubeh.
ber 1. April zu verm. , auch zu
Bureauzwecken geelgnet. 38424

Gg . Peter , G 8, 20.
2 . Querſtraße Nr . 1, iſt ein

le eres Zimmer au eine ſolide
Perſon ſofort zu verm . 38040

NRheindammſtraße 5, ein
Zim , und Küche ſofort zu verm .

Näheres parterre . 37994
Hiſſeindammſtr . 395 abgeſch.

Wohnung 2 Zim. , Küche und
Zubehör p. ſof zu vermiethen .

Näheres 2. St . 38075
1 7

ſt
— 7

Rheindammſtr. 57 (Neubau)
elegante Wohnungen , 5 Zimmer
( Valkon ) mit Zugehör u. Magp⸗
kammer zu verim. 820

Zu erffrägen RhelnanMheluauſtr .

Nheinhäuſerſtr. 10 , 17
Küche ; Hinterbau : 2 805mer u.
Kllche zu verim. 38261

2 u. 3 ſehr ſchöſiedle Füm,
!
imkallem

Jubehör per ſof, od ſpät . zu um.
Näh . Parkſtraße 120 part .

38

Ein Haus mit Ladeu
Nähe des neuen Börſengebäudes
per J. April 1900 zu veri

Zu erfra g. bei Jacyb Stern⸗
heimer , * 2, 3*52. 37997

ſchone
115luer,

Im Seſtenban wel
Wohnungen je zwei 3
Niliche u. Zubeht

31
Näh im Verl

Schöner 2. —6 Raume ,
nahe d. Börſe , zu Bureau geeign ,
ai 1900 zu verm Offert . u
12 38139 a . die Exped . g18e

.

B
., Stock, Volderh . ,

9 12 möolirtes Zimmer
zu vermiethen . 37494

2 „ 18 ,
parl . bei alleinſtehender älterer
Dame ein ſchön möbl . Parterre⸗
Zimmer mit gauzer ßenſton
für einen Herrn aus guter
Fainilie per 1. Jauuar zu ver⸗
intiethen 38109

6 4 10
ein möbl . ler

7 ſofort oder 1. Jan ,
mit Peuſion zu verm . 38278

15 Er. , : fein möol ,1
64 , 0 Wohn⸗ und Schlaf⸗
Zimmer zu vermiethen . 37944

64 19 * St , ein ſch. inbl .
9 Wohn⸗ 1I. Schlafz . a

ein od. zwei Herren auf 1. Jau .
zu vermiethen .

1 7, 2 0 , Hths,pt . , —4 Räume
zu Woh . od. Lager zu p. 38205

*
. 30

Sei ſchön möbl .
155zu verm . 37988

E 8 . f ( ietztVouiſenring ) ,
9 4. Stock , ein mobl .

Zimmer per ſofoct mit oder

ohne ! Peuſton zu verm . 68882

(Haſenſſr 30), par50)%part .
8, 16 D5 „ e. fein mbl . 3.

ſofort od ſp. zu verm . 38015

5 Zimmercollege (beiſ .6 95 1 Arb ) ſo ge ? !
14 ein möl , Zim m. od.

566 35 U 0. Peuſ . zu v. 38582

I 7
3. St . ein beſſeres u.

5 5 00 einfaches möbl .
Zimmer ſofort zu verm . 37862

1 Tr. hoch, techts ,K 22 19 e. f. m. Zimmer a.
enbeſſ . Herrnp. 1. Jau. 3. v. 282

Tr. gut mobl .1 6, 273 Zimmer zugn 1.
Jaunar zu vermiethe .

Bismarckplatz 5, H
fein möbl . mnter 5
od. 1 Jau . z. verm ,
Colliniſtr . 4, 5 St / md
mit ſep. Eg . zu verm . 38309

1 TreppeColliniſraße ö, Ae
fein utöh 1 per
1. Janngr 7

Gichels hein
fein möbl ,
oder ſpäter z

37740
imöbl . Zim.

Barterre⸗ Zimmer ſof.

Penſi ion ſof,
Herren kön

2 en
ſchs gu.5

92
1 Jan . 859 019

515 2. St. , in
„ möbl . Zim .

38135

1 II St , ein
0 0 hübſch imbbl.

Zimmer in ſch. Ausf. z

Lindenhefſtk. 1

0 0
11¹ S

ppittelfſt i
aden zZihi .

2, QAuerſtr . 26,4
gut möbl . Zinn f
0ů Ort zu verklliether

n 9052. Olkiſtraße
mbbl. Zimmer
veilmiethen, 279

Mpeindammſtr , 7 hlülbſch
öbl . a. einen beſſ. Herrn
p. ſof. o.

1 ſir
hof, ein hü ſchbis 1. Jaunar
Tallerfall ſiraße 18, 2

˖ Haupt⸗
2 ſch. mbl .

87755zuſ. z. v.
407 1fein möbl .

68418

ir 2 Herr
37656

3. Tr. xechts .
Ein ſchön

ſofort zu

Tr
möbl . Zimmer mit ſe

Ein
ſof, od, ſpät . zu

Ein ſchön arterre⸗
Zimmer Ain Friedrie ug, an
beſſ . Herrn zu permiethenNäberes iinVerlag . 37963
in fcön möbl. Zim . au
beſſ , Herrn per 1. Jau , zu perim .

Näheres im Verlag , 37841
Auf 1, Jaunar 2 ſchö mdpl .
Zim im 3. Stock zu v. 37747

Näh, L 6 , 1, Kloſterkeller.
31 fefnemHauſe in der Ober⸗

tadt ſind 2 elegante Parterre⸗
zimmer ( Salon⸗ u. Schlafzim . )
au einen ſolld . Herrn zu vernk .

Näh . im Verlad . 97672

Iu vermethen al
2 elegaut möblirte Balkon⸗
zimmer , getheilt oder einzeln ,
mit 16 ohne Penſion , per
15. d. M. 37740

Näheres . A , 12 , parterre .
Bwei ſein möblirte und ein
aufloßendes ſeparates Bal⸗
kon⸗Zimmer mit Klavier
zuſammen oder getheilt zu
vermiethen, . 87743

Näleres Exped . ds . Bl .

Volle Pension .
Hübſch comfortables möblirtes

Zimmer in freier geſunder Gegend
an beſſeren ſollden Herrn ſofort
oder ſpäter zu vermiethen 3720
Augaxtenſtr . 59, 2 Stiegen , rechts ,
gegenüber der Friedenskirche .

Echlafftellenz
91 parterre , ein gut 75N 4, 21 möbl , Ziminer 0 9 3

2
Tr . gute eeeauf 1. Jauuar zu verm . 38026 u verm . 4

7 ½% Neuball , nächſt den Je . 0 beſſere SmlaſſteueP 3 Plauken , 3 Trepp . . , F4 . zu verm . ——7782
ein ſchön mobl . Zimmer an part . gute Schlaf⸗

eſſeren Herrn z. verm . 38062 1 ſtelle z. v. 37951b 3062 I 7. 17 fele ;
9 ein ſchön möbl . e 36 ibs 50 4, 809 Parterke⸗Zim . ſof. K 35 205 hlafſt . z. v.

zu vermiethen 38196
＋ 9 15 Schlafft . in. 287

. 222 Ein möbl . Zimmer 2 12 LerdLeute zv 2529
7

75
verm . 37682

7 4. St . , möbl . Zim⸗
9 mer auf die Straße

gehend zu vermiethen . 38408
3e 2T (., u. d. Waſſerth . ,27 . 28f mbl. Z. 3. v. 38156

R 8 5˙⁰ 2. St . , ein mdbl .
— Wohn⸗ u. Schlaf ;

an e. Herrn zu verm . 38108

R 75 33 Ming , I. Tr. , ſch.
möbl . Aimm, ſep.

Eing , ſof, od. ſpät . z. v. 38094
2 St . , hübſch mohl .

8 35 1*Zimm. z. verm . 37687

E 4 10 9ſ. 1. N1
2. St , gute Peu⸗
ſion für 12 beſſ .

ebenſo gut , bürgerl .
Abendtiſch . 36685

2 Tr. An gutem bürgk
Mittag⸗ u, Abendtiſch

37605

7, 1275
iſr . Herren ,
Mittags⸗ u.

0
112,9
könn n. einige Herten the⸗ln.

M2 „ 12
2 anſt . Leute find .
gut möbl . Zimuter

7955 Näh . b. Schick , Hth. , part ,

95 0p . 1. Jau 5 9D. 38415

E 9 9
2. St . , 3 Zim. U. Küche

vermiethen . 383874
2, Hutladen .

720 2.U 557 12
5
Zii in. Balk . ,

Garderobe . ſtſiche u. Zudehot

Näh im Laden od O8, 6 , 2 St .

7 8, 88 jetzt Akademteſtr , d,
9 5

Zimeu . Küche an veute zu
derm . Näh parterre 37744

2 Zinn füche an ruh .
Lelte zu v. Näh 2. St . 38024

991 61
1 715 33 6 Zim. , ſüche ꝛc.,

ſogl . zu vul . Mäh. Compt . 38012
2 Zim . u. KlichsII10 . 80

Wohnung an ein

15 1 erhn . 36665

K 157 1 Albeh lelſof 3. vb. 28813
2kleine WohnungK54,J 23

a0 95 38005

K 11, 18Küche, Mädchen⸗
zimmer .

Zub . zu verm . 32264
Näheres 1d 7, 20 , 2. Stock

u. Küche zu verin .
Näheres parterre . 88030

J. 11 , 25
geg. Schloßg.

elegante Hochpab e ende
neuhergerichtet , 6 Zimmier , Bade⸗
zimmer zꝛc., zu veim , Einzuſeh .

mittags —4 Uhr . 37515
Näheres parterre od. 3. Stock .

Über 3 St, eineL14 , 18
Wotnung mit 7 Zimmer , Bad u.
allem Zubehör pr. ſofort oder
ſpät . z. verm . Näh . üb. . St . 59573

vermiethen . 37946

a * 1 Stiege , 3 Zimmer
95 8 und Zubehör per

Jauuar zu verm .

0 1, 8, Srriteſtraße .
2 Treppen hoch . als Bureau od⸗
für einen fjungen Arzt geeignet ,
per April zu verm . 38043

2 Zim . u vr0 75 8 ſo , od. ſp.
5 3. St , 4 1¹15524

—
üche zu v. 38023

1 6 167 Sonter . —1 Zim . u.
9 Küche , auch a. Laben

. Bietual⸗Gecch.geeig . p. 1. Jebr ,

2 Tr. , beſſ . möbl . Zim .8 33 6 zu vermiethen . 37943 . 3 .

I 3. St. , ein ſch. inbl .
5

1 3 . 21 Zimmterz. v. 37138 Speoialität
＋ 6

II St . Ein hübſch feinste 36854
) „ möbl . Eckzimmer ſof.

zu vermiethen . 3721¹⁴4
IR „Stk . ein mbl 25 int,
1 6, 34b0 zu verm . 37784

1U 4 9 varterre . Ein fein
, möblirie Zimmer zu

Pralinésu Fondants
glacirte Maronen

Ul. Wircl . U 2. la .
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1 Posten feine Leinenbatist - Paschen -

Grösste Auswal

38056

788314

Deufsche i

Schneider -
Academie

tür
feing Damen - 5 Kleidung .

mit goldener Medaille
Manmbheim , R I1 Fr. 9 .

1 ische Ausbild . ung der Schülerinnen
u innerhalbe8 Tagen unter Garantie .

den gelehrt tüglich .
Steheriu der Eilisle der bentschen Scngeſder-Aeademie,

9 30 nd Sehnittmusterverkauk .

M I Nr. 175

D 1, 3, Paradeplatz .
Anfertigung feiner Herren - Wäsche nach Mass .

Grosse Auswahl fertiger Wäsche .

Aussergewöhnliche Gelegenheitskäufe in

Taschentüchern
für Damen und Herren darunter 36551

M. . 75tücher für Damen . p. Dtzd .

1 Posten feine Leinenbatist Taschen⸗

tücher für Herren p. Dtzd . Mk. . 50
1 Posten schwere , feine le inene

Pase ! hentüse her mit farbigem

0 fün Herren , p. Dtzd . Mk. . 50
in Cravatten auch für Umlegekragen .

W ell ungen er, bitte ühz . itie , 3

Weihntfach tageſchenke . Kſlder .
Compl . Turnapparate , ſowie Schwebringe mit Trapez ,
Schwebringe
audere Turugeräthe empfie

mit Sigzſchaukel , Gitterſchaukel
hlt billigſt

Max Wolff , Stilerti ,
t o h ma * 1 . ( ODeldelbergerſtraße ) .

Weisbrod ' s

I7530 Sports⸗alle U7 . 30

peiß Fahſrbahn.
Reit⸗ u. Fahrunterricht , ſowie Radfahrunterricht

für Damen u. Herren zu 175 Tageszeit . Die Halle
geöf— von Morgens 6 bis Abends 10 2885

unmoeglleh!
Schonung der Pferde durch stets sicheren Gaug .

Das einzig Praktische für glatte Wege .

Die Vorzüge der H 1
Sind bedingt durch die pabrik⸗

besondere Güte d T dazu ver
wenden. Zum Schutse g n mi orthige Nach- L
ahmungen ist jeder einz 8 ki-Stollen mit 7
nebengtehender Fabrikmarke versehen , worauf man 0

beim Einkauf achte ! Marke
Grosse Preisermässigung⸗

PFreioliete und Zeugniase gratis und Franco .

Leonhardt & Co. , Berlin - Schöneberg .

30184
Niederlage in Mannheim bei :

prachtvoller Auswahl ,
Batiſt , Livon und Seide .

6466Taschentücher :

Zu Feſt⸗G⸗ ſchenken geeignet empfehle Taſchentücher in

weiß und farbig in rein Leinen ,

II . Kahn , 66 , 9.

und
5

A. Wauen senior . 3848s

Namen und Monogramme wer⸗

den ſofort geſtickt und hierfür nur die Auslagen berechnet .

6 5,9

Mannheim , 18 . Dez

Möbelfabrix und Tager
5

W . Landes Söhne

Mannheim Q5 . 4 . ( Telephon 163 . )
Grösstes Etablissement am Platze für

einfache und bürgerliche Wohnungs - Einrichtungen .

eldnsehts-Ausstefsüre
in Gebrauechs - und Luxus - Möbeln

aufmerksam und halten grosses Lager in :
isüflets , Vertikows , Schreib - , Nüh - , Rauch - undl Bauerntischen ;

RBücher - und Spieseischränken . HEtmngeren , Säulen ,
Portieren , Teppichen , Vasen , Oelgemälden etc . ete .

5 Durch die neu eingerichtete elektrische Beleuechtung ist die Besſchtignng ,

4
unserer mmtlichen W 8 5 ee 22 42

17919 N

1515 Moritz Lön entzal 0 0 19
Cigarrenlager imporkirttr Havana , wie inläudiſcher Fabrikate ,

ftäumung des Lagers negen Geschäftsver legung.
33794

Puppen ! Puppen ! 70
von den billigſten bis zu den feinſten ; einzelne Theile für Puppen . 37192

Puppen - Ziumer , alle dazu erforde lichen Möb. !

Puppen - Witaen in bolz und Eiſen .

Puppen - utzläden mit und ohne Eigrichtung .
Puppen - Schränne , „; 1715 3

Fuppen - Aumnobtu ,
in jeder beliebigen Größt .

Tronſſeang zu jedem Preis — Filz - und Fell⸗Thiere . — Blei⸗Soldaten .

Puppen⸗Schuhe ⸗Strümpfe ⸗Hoſen. ⸗Röcke,⸗Kleider in Wolle , Seide u. Cattun .

Puppen Schürzeu ⸗Mäutel , ⸗Jäckchen, Hüte , Hänbchen , ⸗Hundſchuhe.

Dessart Nachfl . , D 1, 10 .

Vorjührige gekleidete Puppen und Puppenkleider unter Eiukaufspreis .

bpapben werden reparirt .

Das Restwanarenlager von 500 Stück

Knaben - Anzügen und Knaben - Ueberzieher ,
feiner 500 Meter Bukskin

wird zu jedem aunehmbaren Preiſe abgegeben .

E = . .

36924

E . SUSS = . B2 . 1 .

Fangekleidet , unangekleidet , beweglich , in Holz , Porzellan und Patent , ebenſo alle Sorten HKöpfe

Hasmann
8 uvnd

Reimer “

Bestreuzuoker
zum Bestrenen des Ge.
bäcks an Stelle von Va-
nille -Zuckerx, in Beutelg

à 10 Pig

Zum Backen

und Kochen
mit Zucker fein ver -
xisben , in den seit
25 Jahren bekaunten
Plckchen zum Haus -
gebrauch .

8
Pückchen 20 Pig.

D. R. G. M.

Heu! Kugel-Vanilie
in Kugeln , dosirt , dass
eine Kugel 1 Tasse
Thee , Milch, Kaffee ,
Cacao auf' s feinste Alle diese Packungen

vanillirt , wodurch echt und unter Garantie
deren Wohlgeschmack des Originalproductes
überraschend gehoben der Erfinder des Vanillin ,

verfusst von wird. wenn mit Namen
Lina Morgenstern , Beutel mit 15 Kugeln Haarmann & Reimer

7
Koch- und Rackrecspte,

ſGeneral - Anzeig

unparteiiſch und unabhängig ,

als auch in Abhandlungen , Erzählungen ,

008E
der

Uünster - Lotterie
zu Freiburg i . Br .

à Mk . . —

Auswärts Franko - Zusendung à Mk . . 10 .

Zu beziehen durch die Expedition des

gans .

für Nürnberg⸗Fürth .

Korreſpondent von und für Ven ſchland
geleſeuſte und verbreitelſte

Zeitung von Nürnberg - Fürth ,

erſcheint täglich — außer
Sonntag — in 8 bis 24 Seiten .

Der General - ⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Furth iſt Publikations ,
Organ von über 200 Juſtiz⸗ , Militär , Forſt⸗, Poſt⸗, Bahn⸗

und Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen.
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth bietet täglich !

reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen
der Erde , jedoch insbeſondere aus dein Vaterlande ,

domanen u. ſ. w.

Bezugepreis nur 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .

Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wukſamſte Inſerlions - Organ
Auflage 35000 bis 36000 Exemplare .

in Nürnberg⸗ Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für Bekauntmachungen 1 5 Ark läßt der General⸗
Anzeiger für Nüruberg⸗Fürth infolge ſeiner großen Ver⸗
breitung den größten zuͤerwartenden Erfolg erhoſſen .

Inſertiouspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile ,
dei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen leinfache Blätter ) werden für die Geſammt⸗
auflage mit 115 Mk. berechnet . 38304

Zratis . 10 Pfg. versehen .

r Haarmann ' s Vaniliin ist absolut frei von den
Fa schädlichen und nervenaufregenden Bestandtheilen , die in der
Vanille enthalton sein können , dabei wohlschmeckender

und unendliech viel billiger als Vanille - Schoten .

Generalvertreter : Max Elb in Dresden .

Zu haben in Mannbeim bei : 36679

Carl Friedr . Bauer , U,9 Ernst Dangmann Nachk . Joh . Schreiber , T 1, 6 und
Fr Becker , D 1, 1 & G 2, 2.

adole Burger , S 1, 6.
„ org Dietz , G 2, 8.8 brüder G 3, 14.

bh Gund , „ 9
Heh Haugeten, Gontardpl .
Greglich & Herschler

vorm . M. Heidenreich .
Noob Harter , N 3, 15.
Hermaun Hauer , O 2, 9.
Wilhelm Horn , D 5, 16.
Jacob Hess , Ai 27 18,
P. Karb , 2, 18

A Kuhny , N 3, 12.
Jncob Lichtenthäler ,
Louis Lochert , R I, ,
Ferd Schotterer , 9,
Heh. Thomde , D 3 &
Jacob Uhl , M 27 9.
J. G. Volz , N 4, 22.
Carl Weber , G 8, 5.
F. V. Hichrodt, Drogerte ,

Mittelstrasse .
J G. klaaf , Schwetzingerstr .
N W. Hoffmann

5 vorm . Adolf Leo , E l , Ga.
M. Haunstein, 12, 18. M. Neuhof , F 3, 17. Michael Blaess .
J . Kuab , E 1. 55. J Scheufele , F 5, 15. C. L. Stenz .

Hauptdepôt für Baden , Pfalz und Reichslande :

ussermaunn & Merrschel . Mannbeim .

5 Arosstes Specialgeschäft in

[ Posamenten
für Möbel u . Decorationen

Heinrich Schlupp ,
Posamenten - und Schnürefabrik mit Dampfbetrieb .

Filialen .
Jos . Sauer , K 4.
Joh . Zlegler sen . , Traltteurstr .
W. Wellenreutber

vorm A. Geber , P 5, I.

B 5, 10.

5 5,1

Frauz Hess , Traitteurstr .
Eberbach a . . :

Ferd . Krautl

Neckarau :
Apotheker K. Müller .

Ladenburg a . . 2 :

32527

fahrik : fheindammstrasse . . Laden : C 3 . 9 .

Telephon 939 . Telephon 1759 .

FFF

WVWisren - HFEKerten

in Litho raphie und Buchdruck ( auberſte Ausführung ) liefert raſch und billigſt .

Dr . Haas ' ſche Druckerei , E 6, 2 .

Gebrüder Zipperer , 0 6, 3 & 4 .

nurvonNHeulen

Ma480. an ＋* 12 9

N Me Preie
Vod e 218139

e Dörner ,Lipp,
Sd wr

Endlich iſt es gelungen,ei

D . ⸗P 10088

zu erfinden , der ſchnell ohne Eek

citit , ohne Spiritus , ohne Zü

halten bei allen Arten von

zündet und ſtets functionirt .

durch ihn vermieden .

Preis compl 3 M
rk.

pr . Nachu chme frauco M 350 .

A. Eichelhaum .
Nene Winterfeldtſtr . 56 .

Brände beſonders in Schaufenſtern wer

g88le
83

trö

Ud⸗

holz , durcheinfaches Darüber⸗

Breunern

den

38166

Berlin . ,

Maſchineubrickerci u . Strümp waalen
in den bekaunten guten Qualitäten empfiehlt billigſt 35715

ii „ n n⸗ 1 10. 17 . , 3 l . Stoek .

— — D .
— —

8
an 5 2

N 2

8 825 2 —eee 2
er E

2 —
2 2 2

Sͥ

— — b. 58
8 49 75 —— 55 —5

behandelt nach dem Naturheilv rfahren
( keine Kaltwasserkuren ) .

Mägen⸗ und Darmkrankh iten ; F uuenk ankheiten . Bel
v ſchiedenſten Nerventeiden ,

verginungen , H uttrant ei en 1. ꝛc.
Sumie bei Gicht , Noeumat smus u. Jschins .

von

Dienſtag , u . Donner⸗
Sprechſtunden: ag81 u. L gr
Außerdem an jedem Werktage von —8
Uhr Abends .

2
Sountags : 10 —12 Uhr Vormittags .

N5, 3. Kurbad für arznell. Krankenbenandlung 6,
30332

Franz Malech, alurant . faatl nicht dn .

1 Krankheiten afe
Vorzügliche Erſolge bei allen Kitarthen , Lungenſeiden ,

den
Ne ve zerrüttungen . Jugend⸗

vrirrungen , M. innesjchwäͤbne, geheime Leideu , Queaſiibec⸗

3

In Jqeder deutschen Familie

sollte die „ Thierbörse “ Berlin ,

gehualten werden ;

nünte
die „Thierbörſe “, welche im 13. Jahrgang 0

unſtreitig
das intereſſanteſie Fach⸗ und Familienblatt Deuiſe

Für jeden in der Familie : Mann , Frau und Kind iſt in
jeder NRummer etwas enthalten , was intereſſirt , Für 75 Pig .
(irei in die Wohnung 90 Pfg ) pro Vierteljahr abonnirt man

nur bei der nächſen Poſtannalt wo man
wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen geringen
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thieroörſe “
( ca. 4 große Druckbogen ) :

1. (gratis ) Den Laudwirthſchaftlichen ee2. ( gratis ) Die internationale Pflanzenbörſe ; 3. ( gratis )
Kauinchenzeitung ; 4. ( gratis ) Das Illuſtrirte Unterhcliungs.
blatt ( Romane , Novellen , Beſchreibüngen , Räthſel uſw . uſw ;
5. ( gratis ) Allgemeine Sammler⸗Zeitungz 6 ( gra⸗
tis ) Allgemeine Mittheilungen über Land . und Hauswilih⸗
ſchaft ; 7. ( gratis ) Unſere Hunde ( nur Text ) ; 8. ( gralis )
1 ufer gefiedertes Volk ( nur Tert ) ; 9. ( gratis , nouat⸗
lich 2 Mal ) einen ganzen Bogen, ( 16 Seiten ) eines hochin⸗

tereſſanten fachwiſſenſchaftlichen Werkes u. 10. ( Zratis mo⸗
natlich ) Die Naturalien⸗ und Lehrmittelbörſe . Es iſt alſo
kein Gebiet aus dem geſammten Naturleben , das in der

„Thierbörſe “ mit ihren vieſen Gratisbeilagen nicht vertreten
wäre . Die „ Thierbörſe “ iſt Organ des Berliner

Thierſchutz⸗Bereius und bringt in jeder Nummer das
Archiv für Thierſchuhveſtrebungen .

Nein Blatt Deutſchlands bietet eine ſolche
Reichhaltigkeit an Unterhaltung und Beleh⸗
rung . Für jeden Thier⸗ und Pflanzeultebhaber , namentlich
auch für Thierzüchter , Thierhändler , Gutsbeſitzer , Landwirtbe ,
Forſtbeamten , Gärtner , Lehrer ꝛc. iſt die „Thierbörſe “ un⸗

entbehrlich Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmen
jeden Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ au und lieſern
die im Quartal bereits erſchienenen Nummern far 10. Pfg .
Porto prompt nach , weun man ſagt : Ich beſtelle die „Thier⸗
börſe “ mit Nachlieferung . Man abonnirt uur bei der
nächſten Voſtauſtalt , wo man wohnt .
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